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Donnerstag, 13. Oktober 

BALZERS - 8.30 bis 11.30 Uhr 
Balzner Wochenmarkt 
Gemeindehaus Balzers 
V A D U Z - 1 4  bis 18 Uhr 
Ski-Museum - Besichtigung zu den Öff­
nungszeiten oder nach Vereinbarung unter 
Tel. 232 15 02 und 777 15 49  
Fabrikweg 5 
B A L Z E R S - 2 1  Uhr 
DJ Leni (SG) mit Partytänzern, Tanzabend, 
Cocktail-Weekend 
Magnet 
BAD RAGAZ - 17 Uhr 
«Vortrag chocolatiöre» Wissen Sie, wo die 
Schokolade herkommt? 
Saal 1 des Grand Hotel Hof Ragaz 

Freitag, 14. Oktober 
VADUZ - 20 Uhr 
Kabarett mit Co.Sous-sol «Carmelita» 
Schlösslekeller 
VADUZ - 20 Uhr 
Konzert mit Marek Janowski und das Rund­
funk Sinfonie Orchester Berlin 
Vaduzer Saal 
MAUREN - 08.30 bis 11 Uhr 
Murer Wochen-Markt 
Pavillon beim Weiherring 
B A L Z E R S - 2 1  Uhr 
Latino & R'n 'B from DJ Dexi und DJ Vibes 
(GR), Cocktail-Weekend 
Magnet 

Samstag, 15. Oktober 
MAUREN - 13 bis 18 Uhr 
Liechtensteiner Obstsortenausstellung 
Gemeindesaal 
NENDELN - 20 Uhr 
Jahreskonzert des Jugendchors «voicEsch'N» 
Turnhalle der Primarschule 
TRIESEN-20 .15  Uhr 
Passivkonzert des MGV Sängerbund Triesen 
Gemeindesaal 
VADUZ - II bis 17 Uhr 
Erntedank im Hof 
Innenhof der LLB * ^ 
E S C H E N - 2 0 . 1 5  Uhr 
Jazzkonzert mit der Gruppie «*The ^onda/Ste-
vens Group» 
Tangente 
VADUZ - ab 10 Uhr 
«Körbsaiascht» mit «Körbsaschnitza» und 
Pony-Reiten (ab 13 Uhr) 
«Erlebniswelt Neuguthof» 
B A L Z E R S - 2 1  Uhr 
Latino & R 'n 'B  from DJ Dexi und DJ Vibes 
(GR), Cocktail-Weekend 
Magnet 
BUCHS - 20 Uhr 
Konzert des «Moritz Peter Quartett», Jazz 
voll Sensibilität, Jazzwalzer bis Bossa Nova 
Fabriggli 

Sonntag, 16. Oktober 
VADUZ - 16.30 Uhr 
Erzählungen von Josef Frommelt «So isches 
gsc» 
Schlösslekeller 
B E N D E R N - a b  10 Uhr 
Kürbisfest 
Aeulehof 
MAUREN - 11 bis 17 Uhr 
Liechtensteiner Obstsortenausstellung 
Gemeindesaal 
S C H A A N - 1 6  Uhr 
«Bremer Stadtmusikanten» ein musikalisches 
Märchen 
Takino 
V A D U Z - a b  10 Uhr 
«Körbsafäscht» mit «Körbsaschnitza» und 
Pony-Reiten (ab 13 Uhr) 
«Erlebniswelt Neuguthof» 
ESCHEN - 14 bis 18 Uhr 
Panorama-Cafd für Jung und Alt 
Panorama-Cafe 

Montag, 17. Oktober 
BUCHS - bis 22. Oktober 
Zirkuswoche für Kinder 
Fabriggli 

Dienstag, 18. Oktober 
E S C H E N - 1 4  bis 18 Uhr 
Panorama-Cafö: Jassnachmittag 
Panorama-Cafl 
TRIESEN - 19.30 Uhr 
Lesung von Walter Nigg 
Literaturhaus 

Zeichen stehen auf Rock 
SäuntschSk 2005: Am 22. Oktober ab 18 Uhr im Vaduzer Saal 

VADUZ - Zum bereits 13. Mal 
findet in diesem Jahr der Saunt-
schäk des Vereins der «Freunde 
der liechtensteinischen Blues-
und Rockmusik e. V.» (FLBR) 
statt. Insgesamt zwölf einheimi­
sche Bands werden den Vaduzer 
Saal an diesem Abend einmal 
mehr zum Kochen bringen. 

Liechtensteins Blues- und Rock­
szene trifft sich wieder. Am 22. 
Oktober werden zwölf Bands, de­
ren Bandbreite sich von Dialekt bis 
Fremdsprache und von Pop bis • 
Rock erstreckt, während jeweils 20 
Minuten Spielzeit ihr Können unter 
Beweis stellen (genaues Pro­
gramm, siehe roter Kasten). 

Das Volksblatt stellt auch in die­
sem alle zwölf Sauntschäk-Bands 
vor. Den Anfang machen heute Sa-
ve Joan, Rääs und Manada. 

Save Joan - Mixtur aus ver­
schiedenen rockigen Einflüssen 

An einem Stundentenfest merkten 
Jones und Andy schnell, dass sie ei­
ne Leidenschaft teilen: Musik! 
Schon bald verabredeten sie sich zur 
ersten kleinen Session und mussten 
einsehen, dass sie Verstärkung brau­
chen. Andy fiel ein, dass ein alter 
Freund namens Sam Schlagzeug 
spielte und lud ihn dann zu einer 
Jamrunde ein. Doch Jones - seines-
zeichens langjähriger Schlagzeuger 
- juck te  es schnell und er musste die 
Gitarre zur Seite legen, um sich wie­
der hinter die Schiessbude zu setzen. 
Weit entfernt also von einem kom­
pletten Band-Line-up. Deshalb 
muss-ten dringend ein Bass und eine 
Stimme her. «Sam, machsch Bass?» 
- und so legte er sich einen E-Bass 
zu und stieg nun als Bassist anstatt 
als Drummer ein. Andy gab dann 
schnell eine Internetanzeige auf, mit 
dem Inhalt, dass die Band einen 
Stimmakrobten beziehungsweise ei­
ne -akrobatin sucht. Eine Dame mit 
Namen Vera meldete sich und gab 
eine Kostprobe ihrer Sangeskünste 
ab. Resultat: «Du bist dabei.» 

O n e ,  t w o ,  
t h r e e ,  

f o r  L a n d e s b a n k .  
H a u p t s p o n s o r .  
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19JQQ Uhr: Rgäs 
19.30 Uhr: Dropdown 
2QJ9 Uhr: So wharft 
2©J0 Uhr; Save Joan 
2149,Uhr: Amontelm 
21.30 Uhr: Buroed Down 
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Werden am 22. Oktober Im Rahmen des Sauntschäk die Bühne um 23.30 
Uhr entern: die Manada-Mltglleder. 

torie zurückblicken. Als bisherige 
Höhepunkte können aber sicher die 
Auftritte am Wavejam 2003, im 
Opus in Bad Ragaz, am Sauntschäk 
2004 und der Konzer^kochi im 
März 2005 genannt werden. 

Vor kurzem wurde die erste De-
mo-CD «Store: closed», welche in 
Eigenregie aufgenommen wurde 
und einen Einblick in das Schaffen 
der Band gibt, fertig gestellt und 
kann über die Homepage bezogen 
werden. (PD) 

Eine der zwölf Bands, die am 22. Oktober im Rahmen des Sauntschäk Ihr Können unter Beweis stellen wird: Rääs. 

In einem kleinen Musikraum in 
Winterthur sassen sie zusammen und 
spielten bekanntere Lieder, die sie 
mochten. Allerdings war das nicht 
sehr befriedigend und man wollte 
deshalb die Kreativität nutzen, u m  
eigene Lieder zu schreiben. Es ent­
standen Riffs, es wurden Melodien 
vorgebracht und zusammen mit den 
Texten entstanden musikalische Kre­
ationen, die sich sehen und vor allem 
hören lassen dürfen. So entstand Sa­
ve Joan, eine Band mit einer gelun­
genen Mixtur aus verschiedenen 
rockigen Einflüssen und mit viel 
Energie sowie Enthusiasmus. 

Von «die kaputta Drü» zu Rias  
Im Dezember 2003 hatten zwei 

Balzner Querköpfe die Idee, einige 
Songs im wunderschönen Dialekt 
der südlichsten Gemeinde des Fürs­
tentums zu schreiben und aufzu­
nehmen. Daniel Tribelhorn (Ferox, 
6Pack) und Oliver Frick (6Pack) 
setzten sich ans Klavier bezie­
hungsweise die Gitarre und sam­
melten Ideen für die erste Kompo­
sitionen. Als dann an einer sponta­
nen Vorweihnachtsabend-Probe 
auch noch Marcel Kaufmann 
(Dustbin) dazu stiess, war das Trio 
komplett. Die Mundart-Gruppe 
«die kaputta Drü» war somit gebo­
ren. Fleissig wurden einige Stücke 
aufgenommen, auf CD gebrannt 
und unters Volk gebracht. 

Als dann ein gutes Jahr später 
das Verlangen nach Live-Publikum 
stetig wuchs, wurde durch die Hin­
zunahme von Ralph Vogt (Master 
Fu) am Bass, das Trio zum Quartett 
und einem Konzert stand damit 
nichts mehr im Wege - Rääs ka los-
lega! In diesem Sinne wurden 
nochmals einige Songs geschrie­
ben, es wurde fleissig geprobt (je­
doch nicht ganz soviel wie man 
wollte) und im Juni 2005 hatte die 
Band ihren ersten Auftritt am Balz­
ner Jahrmarkt. Die Mitglieder sind: 
Oliver Frick, Gesang und Gitarre; 
Daniel, Tribelhorn, Keyboards und 
Gesang; Marcel Kaufmann, 
Schlagzeug und Gesang sowie 
Ralph Vogt am Bass. 

Manada - Rockmusik mit Melan­
cholie und einem Schuss Härte 

Nach 10 Jahren Coverband-Da­
sein wurde im April 2003 ein 
Schlussstrich unter das Kapitel «The 
Belling Stags» gezogen und eine 
neue Band namens Manada aus der 
Taufe gehoben. Im Live-Programm 
von Manada, bestehend aus Michael 
Litscher (Gesang und Gitarre), Mar­
cel Eggenberger (Bass), Urs Kobelt 

(Schlagzeug und Gesang) und Mar­
co Schmellentin (Gitarre), überwie­
gen vor allem die eigenen Songs, 
welche sich stilistisch am besten als 
Rockmusik mit Melancholie und ei­
nem gesunden Schuss Härte um­
schreiben lässt - wobei sich die eine 
oder andere Fremdkomposition 
auch zukünftig im Repertoire wie­
der finden wird. Allerdings werden 
vorwiegend Interpreten und Songs 
ausgewählt, die dem breiten Publi­
kum wenig bis nicht bekannt sind, 
aber dafür ins Gesamtkonzept von 
Manada passen. 

Aufgrund der sorgfältigen Ausar­
beitung der Songs kann Manada 
noch auf keine allzu lange Live-His-

Medienpartner 
VOLKSBLATT 

an/J:I(iH 

Jetzt neu auch in Schaan 

J U N G E  M O D E ' V A D U Z  

Wo? - An der Hauptstrasse bei der 
Linden-Kreuzung neben dem Rathaus-Saal. 

Während der Eröffnungs-Woche 
von Montag bis Samstag 

20% Eröffnungs-Rabatt 
auf täglich wechselnde Artikel! 


